
Das Dritte Protokoll vom 6. März 1959 (BGBl. 1963 II S. 237, 238) zum Allge-
meinen Abkommen vom 2. September 1949 über die Vorrechte und Befreiungen 
des Europarats (BGBl. 1954  II S. 493, 494; 1957  II S. 261) ist nach seinem 
 Artikel 17 Absatz 1 für 

San Marino am 26. August 2020 

in Kraft getreten. 

Diese Bekanntmachung ergeht im Anschluss an die Bekanntmachung vom 
25. Januar 2019 (BGBl. II S. 121). 

Berlin, den 22. September 2020 

A u s w ä r t i g e s  A m t  
Im Auftrag 

Dr. C h r i s to p h e  E i c k
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Bekanntmachung 
über den Geltungsbereich 

des Dritten Protokolls zum Allgemeinen Abkommen 
über die Vorrechte und Befreiungen des Europarats 

Vom 22. September 2020

Das Übereinkommen des Europarats vom 25. Oktober 2007 zum Schutz von 
Kindern vor sexueller Ausbeutung und sexuellem Missbrauch (BGBl. 2015 II 
S. 26, 27) wird nach seinem Artikel 45 Absatz 4 für 

Armenien* am 1. Januar 2021 
nach Maßgabe eines Vorbehalts zu Absatz 1 und einer Erklärung zu Absatz 2 
der Erklärung Aserbaidschans zur territorialen Anwendbarkeit (vgl. die Be-
kanntmachung vom 10. Januar 2020, BGBl. II S. 117) sowie einer Erklärung 
gemäß Artikel 37 Absatz 2 des Übereinkommens 

in Kraft treten. 

Diese Bekanntmachung ergeht im Anschluss an die Bekanntmachung vom 
10. Januar 2020 (BGBl. II S. 117). 

 

* Vorbehalte und Erklärungen:  

Vorbehalte und Erklärungen zu diesem Übereinkommen, mit Ausnahme derer Deutschlands, werden 
im Bundesgesetzblatt Teil II nicht veröffentlicht. Sie sind in englischer und französischer Sprache auf 
der Webseite des Europarats unter www.conventions.coe.int einsehbar. Gleiches gilt für die ggf. 
 gemäß Übereinkommen zu benennenden Zentralen Behörden oder Kontaktstellen. 

Berlin, den 23. September 2020 

A u s w ä r t i g e s  A m t  
Im Auftrag 

Dr. C h r i s to p h e  E i c k

Bekanntmachung 
über den Geltungsbereich 

des Übereinkommens des Europarats 
zum Schutz von Kindern vor sexueller Ausbeutung 

und sexuellem Missbrauch 

Vom 23. September 2020

 


